
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 50 (1924)

Heft: 9: II. Fastnachts-Sondernummer

Illustration: Anprobe

Autor: Laubi, Hugo

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 21.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Ueber^ltge SBerfe einem überflüfftgen 5?efte
S?on einem glunterer

Unb abermalê nach jroetmal jebn Saferen

Kam jüngft in (Inge baè ©emeinbefeft gefahren.

Sè roar man fann'e nicht fagen m i e ehrbar unb nett,
Unb um oicrunbjroanjtg fünf lag alleê im Bett.
SBenigftenê mufj ich baê auè ber 9f. 3.3tg. fchlicßen;
Denn ber Bericbterftatter fo bimmelblaue Blümchen ließ fprießen,

Daß Keincê Gsinbrudf ein anberer fein mag,
'tflê baß jum Programm man tranf Kamillen=Kaffee &aag.
SBenn man nun troèbcm nachher mußte hören
Setber fann ich auch baè nicht auf Gab befchroören

Daß am Sonntag eine Segion oon 2frterienocrfalfungeu
$piö#tch gelangte ju afuten Entfaltungen,

SBeil alle Säfte am STbenb inê Stocfen geraten maren
Born fleinen Beb biê ju fämtliehcn oorbanbenen paaren;
Unb baß aud) bie fleinftcn 3fn0eicben oon Snfluenja
SBie Orcbibcen gebieben in biefer ©eift* unb 8eib=Dcfabenja :

So frag' id) mich roirflich, ob rooljl fcbon feeute

Sich ein Seilnebmer auf 1944 freute,
SBenn baè britte biefer unfanitarifcben gefte roirb fteigen
3u Ufteriê banalem <5reuteuch=?Reigcn

PS. Um feinen Seiêmometcr nicht ju blamieren,
Berroeigcrte SKaurer ben SBeltbefîanb biê bahin ju garantieren.

u

Ueberzahlige Verse zu einem überflüssigen Feste
Von einem Flunterer

Und abermals nach zweimal zehn Jahren
Kam jüngst in Enge das Gemeindefest gefahren.

Es war man kann's nicht sagen w i e ehrbar und nett,
Und um vicrundzwanzig fünf lag alles im Bett.
Wenigstens muß ich das aus der N. Z. Ztg. schließen;

Denn der Berichterstatter so himmelblaue Blümchen ließ sprießen,

Daß Keines Eindruck ein anderer sein mag,
Als daß zum Programm man trank Kamillen-Kaffee Haag.
Wenn man nun trotzdem nachher mußte hören

Leider kann ich auch das nicht auf Eid beschwören

Daß am Sonntag eine Legion von Arterienverkalkungen

Plötzlich gelangte zu akuten Entfaltungen,

Weil alle Säfte am Abend ins Stocken geraten waren
Vom kleinen Aeh bis zu sämtlichen vorhandenen Haaren;
Und daß auch die kleinsten Anzeichen von Influenza
Wie Orchideen gediehen in dieser Geist- und Leib-Dekadenza :

So frag' ich mich wirklich, ob wohl schon heute

Sich ein Teilnehmer auf 1944 freute,
Wcnn das dritte dieser unsanitarischen Feste wird steigen

Zu Usteris banalem Freuteuch-Reigcn

?8. Um seinen Seismometcr nicht zu blamieren,
Verweigerte Maurer den Weltbestand bis dahin zu garantieren.
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